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Neugotischer Saalbau aus Backstein über hohem Feldsteinsockel, 1883

errichtet an Stelle zweier Vorgängerbauten; rest. 1995/96. Turmlos, mit

polygonaler niedriger Apsis und reizvoll gegliederter Westfassade mit

Blenden, Fries und Staffelgiebel. Westl. Vorhalle und Südanbau wenig später

angefügt. Bauzeitliche Innengestaltung, Hufeisenempore und Ausstattung.

